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Karlsruher Tagblatt .

Nr . I . Erstes Blatt. Dienstag den 1 . Januar (Folgt ein Weites Mt .) 1881 .

DM- Wegen des Neujahrsfestes bleibt unfer Büreau heute geschloffen. "MW

Amtlich? Bekanntmachungen .
Rr. 18 059 . ^ UtsriL. Das Ersatzqeschäft für 1901 , hier die Verzeichnisse der im Jahre 1884 geborenen, sowie der

im Jahre 1900 im Alter unter 25 Jahren gestorbenen männlichen Personen betreffend.
Die Herren Standesbeamten des Amtsbezirks werden hiermit auf die Bestimmungen der Ziffer II , III und VIII der Verdordnung vom

IS. Dezember 1883 , «Besitzes - und Vero,dnungsblatt Seite 662 , besonders aufmerksam gemacht ; dieselben lauten :
Ziffer H . Die Standesbeamten geben auf dm 1b. Januar jedm Jahres den Gemeinderäten einen Auszug aus dem Geburtsregister des um

17 . Jahre zurückliegenden Kalenderjahres, enthaltend alle Eintragungtn der Geburtsfälle von Kindern männlichen Geschlechtes. Der Auszug (Geburtsliste)
ist nach Formular Anlage I zu fertigen , ind m die Rubriken 1 , S , 3. 4, 5 » und o, 6 » ausgefüllt und in Rubrik 10 auch die Todestage bemerkt werden ,
sofern sie den für da» Gebu tsjrhr und die nächstfolgenden Jahre geführten Sterberegistern de » Geburtsortes zu entnehmen sind.

In die Geburtsliste sind auch diejenigen im Ausland (außerhalb des deutschen Reiches ) Geborenen männlichen Geschlechts anftunehmen, über
welche dem Standesbeamten Standesbeurkundungen zugegangen find und sich bei feinen Sammelakten befinden (§. 36 der Dienstweisung für die Standes¬
beamten.)

Ziffer m . Die Bürgermeister « lS StandeSbeamle lassen jährlich in der ersten Hälfte des JannarS auS dem SterSeregtster eine Zusammen¬
stellung aller in dem vorhergehenden Kalmderjahre in der Gemeinde gestorbenen männlichen Personen , die das 25 . Lebensjahr noch nicht vollendet
habe» , anfertigrn . Dis Zusammenstellung girbt Vor- und Familienname , Geburtsort , für die in der Gemeinde Geborenen Geburtsdatum , für die
Uebrigen Alter, Sterbetag , Stand , Wohnort des Verstorbener ! , Namen, Stand oder Gewerbe, Wohnort der Eltern an und zerfällt in zwei Abteilungen.

Die erste enthält alle Gestorbenen , die in der Gemeinde geboren stad , und wird auf den 1b. Januar dem Gemeinderate vorgelegt .
Die zweite enthält die übrigen Gestorbenen und ist auf IS. Januar dem Bezirksamte einzuseuden .
Ziffer VIN . Sind von den in der Gemeinde geborenen Personen , die das 17. , 18 . , IS. oder 20 . Lebensjahr im laufeadm Jahre zurücklegen

würden , nach den von dem Bezirksamte und dem Standesbeamten jährlich im Januar gemachten Mitteilungen etwelche gestorben , so ist alsbald nach
dem Eintreffen der Mitteilung in den bei der Gemeinde anfbrwahrten Geburtsltsten bei dem betreffenden Eintrag der Sterbetag unter Hinweis auf das
beztrksmnMche Schreiben oder «ms die Liste der Standesbeamten in die Rubrik Bemerkungen einzufchretic «.

Die Herren Standesbeamten werden zur Pünktlichen Einhaltung obtger Bescheinigung und genauen Anlegung de- Register - (Z. II ) und der
Zusammenstellung (A. III ) aufgefordert.

Karlsruhe , den M. Dezember 1900. Großh . Bezirksamt .
22 .

'
Schmitt .

Bekanntmachung .
Nr. 18061 . AUit»ri». Das Ersatzgeschäft für 1901 betreffend .

Die Semetnderäte de- Amtsbezirk - werden beauftragt, die nach Maßgabe der Bestimmung in Ziffer IV der Verordnung Großh. Ministeriums des
Innern vom 13. Dezember 1888 — Gesetzes - und Verordnungsblatt Seite 662 — vorzunehmende „ Oeffentliche Aufforderung " sofort in ortsüblicher
Weise mehrmals zu erlaffe « . Bescheinigung hierüber ist der Stammrolle für I960 anzuschließen .

Bet dieser Aufforderung sowie auch bet der Anmeldung zur Stammrolle sind 'die Militärpflichtigen ausdrücklich auf di« Vorschriften bezüglich
der Anzeige von Gebrechen und der Gesuche um Zurückstellung aufmerksam zu machen. Die von den Militärpflichtigen bei der Anmeldung
angezeiglen Gebrechen sind in der Rubrik „Bemerkungen" einzutragen , z . B . steifer Arm, Verlust des rechten Zeigefingers, angeblich schwerhörig u , s. w .
Die Militärpflichtigen , welche an Epilepsie zu leiden behaupten, find ausdrücklich darauf hinzuweisen , daß dieses Leiden von dm Ersatzbehörden nur dann
als vorhanden angesehen werden kann, wenn dasselbe durch das Zeugnis eines beamtete« Arzte- (DezirkSarzt) oder durch die eidlich« Anssage dreier
glaubhafter Zeugen bestätigt ist . Sofern der Beweis dieser Krankheit auf die letztere Weise angctreten wird, wärm die namhaft gemachten Zeugen sofort
hierher zu benennen und hierbei besonders die Bereitwilligkeit de» Antragstellers zur Tragung der durch die Einvernahme der Zeugen erwachsenden Kosten
zu « wähnen.

Auch empfiehlt es sich für jede- andere nicht augenscheinliche Gebrechen , wie z. B . Schwerhörigkeit, Kurzsichtigkeit, Herzleiden u. s. w., da- Zeugnis
eine« Tpezialarztes längstens bis zur Musterung vorzulegen .

Stumme , Taubstumme, Geisteskranke und solche, welche schon an Geisteskrankheit gelitten, haben , sofern sie sich schon in einer Taubstnmmen -
»der Irrenanstalt befanden , ein ZengniS dieser Anstalt üb« die Art ihres Leiden - beizubringen , damit ihre Ausmusterung auf Grund desselbm
erfolgen kann.

In allen Fällen , in denen ein Militärpflichtiger sich zur Stammrolle meldet , von welchem ein Bruder im laufenden Jahre ebenfalls gestellungs¬
pflichtig ist ob« bereit« im aktiven Militärdienst steht, ist in der Stammrolle hievon unt« »Bemerkungen" Vormerkung zu machen. Die Bemerkung
hat etwa tu d« Weise zu erfolgen , daß angegeben wird : »Bruder , 1878 geboren , dient beim Infanterieregiment H . H ." , oder: »Bruder , 1878 geboren ,
kommt im laufenden Jahre in Karlsruhe bei der Musterung zur Vorstellung".

In d« Rubrik » Bemerkungen " sind ferner sämtliche Bestrafungen der Militärpflichtigen einzutragen , üb« welche nach der Verordnung de-

Bundesrats betreffend die Einrichtung von Strafregistern re. und nach d« badischen Strafregisterordnung vom 28. November 1896

Strafnachrichten erteilt werden. Bestrafungen Militärpflichtig« älter« Jahrgänge , die seit dem Eintritt in das militärpflichtige M « erfolgt sind , sind
nachzutragen . Die Vorbestrafungen sind der Zettfolge nach in die Stammrolle einzutragen.

Die Angabe des Standes oder Gewerbes de- Pflichtige» hat möglichst gena« zu erfolgen, z. B. bei Schmiede « „Beschlagschmied ",
bei Schlosser » „Maschinenschlosser ", „Bauschloffer" «. s. w. ; auch ist bei und anzngebe« , ob sie der

lirurcklzx sind.
Die Militärpflichtigen find bei der Anmeldung insbesondere auch davon in Kenntnis zu setzen, daß nur der Besitz eines Meldescheine »,

wrlcher jedoch unr «och bis 31 . März k. I . erteilt werden kann» zur Auswahl des Truppenteilsbe«echti-t und bei der freiwilligen Meldung
unter Brrzichtleistnug ans das Loos bei der Musterung ans dir bezüglichen Wünsch« der Militärpflichtigen nur insoweit Rücksicht ge¬
nommen werde« kann, als es die in Betracht kommenden Brrhältuiffe gestatte«. ^

Fern « ist denselben zu « öffnen , daß die vorgelegteu Srztticheu Zeugnisse mit Ausnahme d« bezirk-ärztlichen oder d« von ein« öffentlichen
Anstatt ausgestellten nur dann Berücksichtigung finden , wenn dieselben von der Ortspolizeibehörde (Bürgermeisteramt und in Karlsruhe Bezirksamt)
beglaubigt find .

Wett« werden die Gemeinderätc noch darauf aufmerksam gemacht , daß Wehrpflichtige , welche vor Beginn des militärpflichtigenAlters freiwillig bei



einem Truppenteile eingetreten ober durch bezirksamtliche Verfügung auS dem bad. Staatsverband entlassen worden sind , — der Kontrolle wegen — in
die Stammrolle aufzunehmen , jedoch nach erfolgtem Eintrag mit bezüglichem Vermerk wieder zu streichen sind . Dagegen sind Wehrpflichtige , welche vor
Eintritt in das militärpflichtige Alter verstorben sind , in die Stammrolle nicht aufzunehmen .

Bezüglich der in der Gemeinde geborenen , sich aber nicht mehr in derselbe« aufhaltenden Militärpflichtigen ist über deren und den Aufenthaltorts
der Eltern geeignete Nachforschung zu hatten und der Eintrag in der Stammrolle auf Grund der Ergebnisse der Erhebungen zu ergänzen bezw. zu
berichtigen ; die bezüglichen Schriftstücke sind den Beilagen zur Stammrolle anzuschließen.

Schließlich werde» die Gemeinderäte über die während des Jahres erfolgenden An - und Abmeldungen von Militärpflichtigen zu«
künftige» genauen Darnachachtnng auf die Bestimmungen in Abschnitt X und XI der eingangserwähnte « Verordnung noch ausdrücklich
aufmerksam gemacht.

Die Stammrollen sind nach erfolgter Fertigstellung sofort , längstens aber bis zu « S. Februar k. I . hierher vorzulegen .
Karlsruhe , den 20. Dezember 1900 . GroHH . Bezirksamts

_ Schmitt ._ 2L

Bekanntmachung.
Nr . 1806 V . Den einjährig - freiwilligen Militärdienst betreffend.

Nachstehend bringen wir die Bestimmungen über die
Rachsuchang der Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst

unter Berücksichtigung der durch deu Kaiser!. Erlaß vom 22. Mai 1899 getroffene« Aeuderung der Ziffer de» K - 89 WO . zur öffent¬
lichen Kenntnis :

1. Die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienst darf im allgemeinen nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre nachgesucht werden . Die
frühere Nachsuchung darf , sofern eS sich nur um einen kurzen Zeitraum handeü , ausnahmsweise durch die Ersatzbehörde dritter Instanz
zugelassen werden , doch hat in solchem Falle die Aushändigung de» Berechtigungsscheins nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre zu erfolgen .

Der Nachweis der Berechtigung bezw. die Beibringung der für die Erteilung des Berechtigungsscheins erforderlichen Unterlagen hat
bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 1. April des ersten Militärpflichtjahres (8- 22 ,

*) bei der Prüfungskommission zu erfolgen . Bei
Nicktinnehaltung dieses Zeitpunktes darf der Berechtigungsschein ausnahmsweise mit Genehmigung der Ersatzbehörde dritter Instanz erteilt
werden .

2. Die Berechtigung wird bei derjenigen Prüfungskommission für Einjährig -Freiwillige nachgesucht, in deren Bezirk der Betreffende gestcllungS-
pflichtig sein würde (88- 25 und 26) , sofern er bereits das militärpflichtige Mer erreicht hätte .

3. Wer die Berechtigung «achsnche » will , hat sich spätestens bis zum 1. Februar des ersten Militärpflichtjahres bei der «uter
Ziffer 2 bezeichnet« » Prüfungskommission schriftlich zu melde« .

Zwischen dem 1. Februar und dem 1. April deS ersten Militärpflichtjahres eingehende Meldungen dürfen ausnahmsweise von der
Prüfungskommission berücksichtigt werden (Ziffer 1).

4. Der Meldung (Ziffer 8) sind beizufügen :
». ein GeburtszeuguiS ,
d . dt« Einwilligung des grsetzliche « Vertreters mit der Erklärung , daß für di« Dauer des einjährigen Dienstes di« Kosten

des Unterhalt », mit Einschluß der Koste» der Ausrüstung , Bekleidung und Wohnung , von dem Bewerber getragen werde«
sollen; statt dieser Erklärung geuügt die Erklärung des gesetzliche« Vertreter » »der eines Dritten , daß er sich dem Bewerber
gegenüber zur Tragung der bezeichnet«« Kosten verpflichte und daß, soweit die Kosten von der Militärverwaltung bestritten
werde«, er sich dieser gegenüber für die Ersatzpflicht deS Bewerber » als Selbstschuldner verbürge.

Die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters und des Dritte « » sowie die Fähigkeit de » Bewerber », des gesetzlichen Der -
treters oder des Dritte » zur Bestreitung der Kosten ist obrigkeitlich zu bescheinige« . Uebernimmt der gesetzliche Vertreter
öder der Dritte die in dem vorstehende« Absatz « bezeichnet «« Verbindlichkeiten , so bedarf feine Erklärung , sofern er nicht
schon kraft Gesetze» zur Gewährung de« Unterhalt » verpflichtet ist, der gerichtlichen oder notariellen Beurkundung ,

o. ein Unbescholtenheitszeugnis , welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnasien , Realgymnasien , Ober -Realschulen , Progymnasten ,
Realschulen , Realprogymnasien , höheren Bürgerschulen und den übrigen militärberechtigten Lehranstalten ) durch den Direktor der Anstatt ,
für alle übrigen jungen Leute durch die Polizeiobrigkeit oder ihre Vorgesetzte Dienstbehörde auszustellen ist.

Sämtliche Papiere sind im Original einzureichen.
Ist die Erteilung eines Unbescholtenheitszeugniffes wegen erfolgter Bestrafung versagt » und ist auS der Art deS Vergehen » und der

dabet in Bettacht kommenden Nebemunstände unter gleichzeitiger Berücksichtigung deS jugendlichen Alters des Betreffenden Anlaß zu einer
milderen Beurteilung gegeben , auch die sonstige Führung des Bestraften eine gute gewesen , so kann derselbe durch die Ersatzbehörde dritter
Instanz von Beibringung des Unbescholtenheitszeugniffes befreit werden .

5. Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst noch nachzuweisen . Dies kann entweder durch Bei¬
bringung von Schulzeugnissen (8- 90) oder durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission (8- 91) geschehen .

Der Meldung bei der Prüfungskommission find daher entweder
» . die Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann , beizufügen ; oder
d . es ist zu erwähnen , daß dieselben Nachfolgen, in welchem Falle die Einreichung bis zum 1. April ausgesetzt werden darf ; oder
o. es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung auszusprechen . In diesem Falle ist ferner anzugeben , in welchen zwei

fremden Sprachen der sich Meldende geprüft fein will (Anlage 2, 8- 1) . Auch hat der sich Meldende einen selbst geschriebenen LebenSlauf
beizufügen .

6. Von dem Nachweise der wissenschaftlichen Befähigung dürfen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz entbunden werden :
u. junge Leute , welche sich in einem Zweige der Wissenschaft oder Kunst oder in einer anderen dem Gemeinwesen zu Gute kommenden

Thätigkeit besonders auSzeichnen ,
d . kunstverständige oder mechanische Arbeiter , welche in der Art ihrer Thätigkeit Hervorragendes leisten ,
o. zu Kunstleistungen angestellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen .

Personen , welche auf eine derartige Berücksichtigung Anspruch machen , haben ihrer Meldung die erforderlichen , amtlich beglaubigten
Zeugnisse beizufügen . Dieselben sind nur einer Prüfung in den Elementarkenntniffen zu unterwerfen , nach deren Ausfall die Ersatzbehörde
dritter Instanz entscheidet , ob der Berechtigungsschein zu erteilen ist oder nicht.

7. Militärpflichtige , welche auf Grund der Bestimmungen des 8- 32, zurückgestellt worden sind , dürfen — mit Genehmigung der Ersatzbehörden
dritter Instanz — während der Dauer der Zurückstellung (8- 29 , « d.) ysx Berechtigung zum einjährigen Dienst nachttäglich nachsuchen.

Weitere Ausnahmen können in besonderm Fällen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz genehmigt werden .
Karlsruhe , den 20. Dezember 1900. Großh . Bezirksamt .

2 .2 . Schmitt .

Evangelischer Krankenverein .
Seit unserer letzten Veröffentlichung erhielte » wir für unsere « men Kranken nocb folgende

Liebesgaben : Von Frl . O . R . 3 ^ ! ; v. Hrn . Sekretär K. 5 v. Herren Fabrikanten Wolfs L Sohn
12 Fl . Toilette - Essig, 12 Fl . Karlsruher Wasser und 12 St . rothe Kreuz - Seife ; v. E . B . einen Muff .Mit dem herzlichsten Dank für all diese Spende » verbinden wir die Bitte an alle Freunde
unserer Kranken , derselben auch weiterhin in barmherziger Liebe gedenken zu wollen .

Karlsruhe , den 29. Dezember 1900 . Dst Borffbau0 »

Wohnungen zu verunethen .
— Adlerstraße 18 ist der zweite Stock , be¬

stehend auS 5 Zimmern , 1 Küche , 1 Mansarde ,
1 Küler , auf sofort zu vermiethen .
Feeih . ». Selveneck'sche Bermö geaSverrvultnng.

Mühldurg .
Näheres bet Herrn Mössinger , Wttth .

I
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Aufruf für die Opfer - es Burenkrieges !
3.2. lieber eine Mertelmillion Mark find dem Alldeutschen Verbände für die Ovfer des Buren-

kriegeS «»geflossen ; ein Teil derselben wurde für eine Ambulanz , die den Bure» wertvolle Hülse
leistete und von der allein noch eine Anzahl von Mitglieder» im Felde steht, verwendet, die Gefangen «»
in Kapland, St . Helena und Ceylon wurden mit dem Nötigsten versehen , die Angehörige «
der kämpfenden Buren und Deutfche « , sowie ihre Hinterbliebenen wurden unterstützt .
Desgleichen haben wir den in so brutaler Weise, trotz der Versprechungen des Lord Robert» und trotz
Einhaltung des Neutralitätseides , auSgewtesenen Deutschen über die erste Zeit der Not
hinweggeholfen .

Aber der Krieg schafft täglich neue Opfer ! ES ist uns gelungen , Mittel und Wege zu
finden , um denselben Hülfe zu bringen, aber wenn wir alle Bitten berücksichtigen würden, die an uns
herantreten, so würden unsere Mittel bald erschöpft sein . Auch für die nicht geringe Zahl der AuS -
ge wiesen en , die in Deutschland keine Arbeit finden kann , wollen wir sorgen und ihnen durch kleine
Beihülfen die Ansiedelung in den Südstaaten Brasiliens ermöglichen , wo sie zur
Stärkung des dortigen Deutschtums beitragen werden.

Für diese Zwecke treten wir nicht nur an unsere engeren Gesinnungsgenossen, sondern an die
überwältigende Mehrheit des deutschen Volkes , mit dem wir unS in der Burensache
eines Sinne » wissen, neuerlich mit der Bitte um Spenden heran . Es gilt die Linderung der durch
den Krieg heraufbeschworenen Not , eS gilt die Erhaltung der künftigen Buren¬
generation . Den tapferen Männern , die unstet ihre Heimat durchstreifen , entschlossen, btS zum
äußersten ihre Frethcü urd Unabhängigkeit zu verteidigen , können wir keine Hülfe bringe« . aber die
bange Sorge können wir von ihnen nehmen , daß ihre Frauen und Kinder dem
Elend und der Not unterliegen , dem eine barbarische Kriegsführung sie preis -
gegeben hat .

Der Alldeutsche Verband.
Spenden nehmen die Expedition unserer Zeitung , der Schatzmeister der Ortsgruppe Karlsruhe

Bankier Hecht , Markgrafenstr. bl , und die Geschäftsstelle des Alldeutschen Verbandes, Berlins . 35,
Lützowstraße 8b t», entgegen. _

St . Josephshaus Luisenstraße 2S . Danksagung.
Seit unserer letzten Veröffentlichung sind an Weihnachtsgaben eingegangen : von Hoch« . Hrn.

getstl. Ratb u . Stadtpf . Knörzer b »4! u . durch denk. v. Hrn . Wilh. Blos Priv . 10 ^ ! ; Ungm. 50 Hk ;
Ln -uroe - Geschäft I . Leonhard 10 ^ ! ; Frl . P . Förch Hauptl . 3 «4! ; Fr . Reg.-Rath Mallebrein 3 ^ ! ;
durch Hochw. Hm Kurat Brettle von Ungen. 5 Hrn . Privat . Ehrenfrieb b ^ l ; Kontor des Tag¬
blattes , Nachl . einer Rechn . 99 30 A ; von Fr . Buchbinder Dorer 1 Pack Schulartikcl u . 1 Pfd.
Kerzen und durch dies , von Fr . Hofrath Schmit v . Tavera 10 ^ l ; Hofkondit . Bauer 1 Düte Lonsekt ;
Fr . I . v. Merhard 5 ^ 1; Unzen. 2 ^ ! ; von einem Dienstmädchen 50 Hl ; Ungen . b ^ ! ; Ungcn - 2
Urigen. SO Hk ; v . einem Dienstmädchen 1 °ä! ; Hrn Blechnerm . Stichling 3 durch Frl . Hagel von
Hrn . Kfm. Eohm 3 Jacken ; Hrn. Kfm . Berner verfch. Stoff ; Hrn . Kfm . Löwe versch . Stoff ; Hrn.
Kfm. Jul . Strauß 1 Schachtel verschied. Kleidungsstücke ; Hrn. Kfm . Roth, Hrflief. 30 Pfd . verschied
Viktualicn: durch Hrn . Stadtpfanmeff . Kaiser v. Hrn . Installateur Busold 2 Hrn . Gutchardaz 1
durch Fr . Fabrik. Htmmelsbach v. Ungen . 6 Shäwlchen, 12 Taschentücher , 4 Pr . Handschuhe u. Confett;
v. Exz. Gräfin v. Andlaw 80 St . versch . Spielzeug; durch Fr - Musikdir. Gagrur von Fr . D . 3 ^ ! ;
durch Fr . Buchbinder Dobler von Fr . B . 2 -^ !; v. Fr . Revis. Döbele b Hemdchen , Confekt, Aepfel u .
2 ^ !; v. Hrn . H. 2 Hrn . Bäcker Stöcklein Confekt u. Bilderbücher; Fr . Sch. 1 -4! ; Fr . E. versch .
Spezereien; Hrn. Bäcker Durian Confekt ; Hrn. Betriebsinsp. L. 3 ^ l ; Fr . H . 1 -4! ; Kfm. W. 12 Teller¬
mützen ; Hrn . Apotd . Albiker 1 Fl . Punsch Essenz, 1 Fl . Malaga , 1 Packetch. Thee u 5 -41 ; Frl . I Hock ,
Kammersang 3 Fl . Punsch-Essenz ; Hrn . Kfm. Strauß Kramer 30 garn . Mädchenhüte; Frl . P . Vivel
2 > I ; Fr . Hofner 2 -4! ; Hrn . Kfm. Klingele 18Pfd gek. Zucker , 13Pfd . Dünobst ; Fr . v . Uria 3 ^ ! ; Hrn
Bäcker Hauser 1 Düt Confekt ; Hrn . Schlosser Vogel 4 -4! ; durch Fr . Drtnnebcrg v Hrn Kfm Cramer
Nachf . 8 Pr . Strümpfe , 1 Häubchen , 6 Kravatten, 2 Reste Halbflancll, 1 Rest Flanell , 6 w . Kragen ;
Hrn . Kfm. Hofheinz versch Vtktualien ; Fr . Avoth . Müller 8 »4! ; Hrn. I - Freund u. Fr . 5 -4! u . Thee ;
Fr . Kohlbeker 3 Hrn. Karch Schritne m. 2 ^ ! ; Hrn. Kfm . Pallmer 3 halbe Flaschen Rothwein u.
1 -4! ; Hrn Kfm. Vieser 1 Schachtel versch . Kleidungsstücke ; Ungen. 5 -4! ; Hrn . Kftn. Burkart versch.
Viktualten; Hin . Sl 'ftungSverw. Sänger 2 ; Fr . Föbner 1 ^ l ; Fr . Weber 2 «4! ; Fr . Aocl 1 50 Hl ;
Fr . Müller -1 -4! : Kr. Hüttich 2 -4! ; Fr . Hornung k>0 Hl ; Fr . Eiern am 1 -4!; Fr . Ganter 1 -4!;
Fr . Rößler 1 ^ ! ; Fr . Huster 1 -4! u . Vtktualien; durch Hrn. Stadtpfarrmeßn . Kaiser : v. Hrn . Tap .
Kösstng 2 °4I , .

Für alle diese Gaben sprechen wir unfern Dank mit herzlichem Vergelr 's Gott aus und wünschen
all unfern Gönner« , Freunden und Wohlthätern Gottes reichsten Segen zum neuen Jahr .

Die Oberin

St. Bernardushaus , Augartenstraße 42. Danksagung.
An weiteren Gaben sind noch eingegangen : von Hochw. Hrn. Geistl. Rtta u. Stadtpfr . Knörzer 5 -4!;

drch. denselben Fr . v- Mohr 10 -4! ; Hrn . Kfm . Karl Roth je 5 gs RetS , Geiste, Gries , Eibsen, Linsen ,
Zwetschgen ; Ungen . 8 ^ ! ; Ungm. 4 Hrn. W. Blos 10 -4!; Unzen , s. Arme SO Hl ; Ungen . 1 Düte
Confekt ; drck. Hochw. Hrn . Kurat Bretüe v. Hrn . Privat . Ehrenfried S Ungen . k -4! ; Fr . Rechn.-Ratb
Scharer 5 ^ ! ; Fr . Grißlich b Fl . Wein ; Fr . Vivell 3 -4! : Fr . Hoffner 3 -4! ; Hrn . Privat . H . Bauer 5 -4!;
Hr« . Schloffer Vogel u. Fr . 4 drch Hrn . Rößler v . Fr . v . Uria 3 -41 ; Fr . Pfützner. Bleichinb -, 20 > !;
Hrn . Kftn- Zertmer e. Arz Ktndermützen ; H n . M . EtchterStrim r 4 -4! ; Hin . Jos . Krapp u. Fr . b ^ l
Fr . Lehrer D . Ww. 5 *4! ; Hrn. Hosmetzger Hemmer b -4! ; Hrn. Sckreiner Kaich 3 -4! ; Hrn Kfm. Model
12 m Kleiderstoff , b m Halvflanell; Fr . Bindschädel 5 -4! ; Fr . Wetze! u . Fr . Bär 4 -4! ; Fr . Schloffer
Mceß versch . Küchengesch . ; Hrn. Privat . Frank einige KleidungSst . , 2 -4!; Hrn Kfm . Werner 1 Pack. Wolle ;
Hrn . Kfm . Aug. Schulz 1 Betttuch , 13 m Baumwollfl. ; drch. Hrn . Stadtpfairmctzner Kaiser v. Hrn.
Ohnimus 1 -4! ; Hm . Finkenzeller 1 -4! ; Hm . Guichardaz , Schlossermstr. 1 -41 ; Hrn. Hotelter Herth 1 -41;
Hrn. Briefträger Maurer 1 -4! ; Frl . W . 2 -4! ; Hm . Polizei -Jnsp . Müller 1 -4! ; Hrn - Installateur
Busold 2 -41 ; Fr . Wilhelm 5 -4! ; Hm . Hofkond . Bauer 1 Düte Konfekt . Fr Apoih . Müller 3 -4! ;
Fr . Katz 3 -4! ; Fr . Nevis. Dörr b -4! ; Fr . Oberrechn-Rath Brendle 3 -41 ; Hm Jul . Freund u . Fr . b -4!
u. 1 Pack . Thee ; drch. Fr . Buchb . Dorer v. Fr . J . o. Merbart 5 -4! ; v e. Dienstmädchen 50 H! ; Unqen .
5 ^ !; v. e. Dienstmädchen 1 -4! ; Ungen b Ungen . b -4! ; Frl . M - B . 2 -4! ; Fr . I . B . 5 -4! ^ Fr . Hof¬
rath Schmitt geb. v Tavara 10 -4 ! ; P . H. Steuer v . Beiertveim b -41 ; Hrn . Stistungeve' w . Länger
2 Hm . Alb . Stichling , Blechnermstr, 3 -41 ; Ungen . 1 -41 ; v. Fr . Dorer selbst 6 St . Wachsstöcke,
8 Notizbücher ; Fr . Rechn .-Ratb Dtemer 3 -41 ; Hrn . Bäcker Schäfer e . Hefenkranz , e . Düte M«dl u . 2 -41;
Hrn . Bäcker Seeger u . Fr . 3 -4! u - versch. Gebäck ; drch. Fc. Buchb . Dobler v . Hm . Oberpostrath Heft
10 »41 ; Fc . Moraller 2 -41 ; dich. Frl . Haagel v . Ungen . e. Düte Zwetschgen , Erbsen u. Mehl ; Fr .
Schreiner Kohübecker 3 ^ 1; Fr . W. Ww . 10 -41 ; Hrn . N . Thalmann u . Fc. 15 Fl . Wein ; Hrn . Apotb .
K. Albiker 10 -41, 1 Fl . Punsch , 1 Fl . Malaga ; Fr . Zugmeister Kuhn 2 -41 ; Frl . Karl-in 3 -41 ; Fr .
Fabrik. Himmelsbach 3 Hrn . Bäcker Kurz e . Kuchen ; Hm . Kfm Burkart versch . Viktualien; Hrn .
Kfm Hofbetnz e . Pack . Zucker, e . Pack Kaffee u. Cichorte ; Fr . Fuchs 3 °4! ; drch. Frl . Krotz v. Fr . Baronin
v Röder 3 ^ ! ; Fr . Bitzel 1 -4! ; llngen. 1 Hrn . A . Lipp b ^ ! ; Fr . M nke 2 Hrn . Beruh . Berg
u. Fc. b ^ !, e. Pack . Thee ; Fr . Winter 10 ; Hm . Wilh. Müller b °^ l.

Für diese reichen Zuwendungen herzlich »Verzelt's Gott" und besten Dank. Zugleich erlauben
wir uns , allen unsem Wohtthätem und Gönnern zum bevorstehenden Jahreswechsel unsere herzlichsten
Glückwünsche darzubringen. Die Oberin .

Steigcnmgszllriicklla-me.
2.2. Die auf

Mittwoch de« 30. Januar ISOl,
Nachmittags 2 Nhr ,

angekündigte Versteigerung des HauseS Hirsch¬
straße Nr . 1« der Alfred Straub Eheleute findet
nicht stattt»

Karlsruhe, dm 29. Dezember 1900 .
Großh . Notariat V .

Beck.

ZwaW-Bllstttgermg.
Donnrrstag de« 3. Januar 1901 , Nach¬

mittag » 2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale
Waldhornstraße IS hier im Vollstreckuugswege
öffentlich gegen baare Zahlung : 1 Fauteuil , 3
Polstersessel , 1 Waschkommode , 2 Kommoden, 1
Chiffonniere, 1 Vertico , 1 Sopha , 1 Regulateur,
1 kowpl . Bett, 1 Nähttschchen, 1 Papagei mit Käfig .

Karlsruhe , den 31 : Dezember 1900 .
Summer , Gerichtsvollzieher in Karlsmhe .

Wohnungen zu vermiethen.
— Amalienstraße «S, zwei Treppen hoch ,

ist eine schöne , von Gmnd auf neu hergerichtete
Wohnung, bestehend aus 6 Zttnmern, Balkon und
Zubehör, zum Preise von -äl 1000 .— zu vermiethen.
Näheres Amalienstraße 65 im 4. Stock .

*2 .2 . Bahnbofstraße 52 ist eine schöne
Mansardenwohnung, bestehend aus 2 freundlichen
Zimmern, Küche , Keller und Antheil am Waschhaus ,
sofort oder später zu vermiethen. Näheres daselbst
im 3. Stock.

— BiSmarckstraße 83 ist im 3. Stock des
Seitenbaues eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher sogleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres daselbst tm 1. Stock.

— DouglaSstraße 30 ist tm 3. Stock des
Seitenbaues eine Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern. Küche und Keller um den Preis von 260 ^
sofort zu vermiethen . -

— Durlacher Allee 4» ist je eine sehr
schöne Wohnung von 3 und 4 Zimmern re-, mit
Erker und Balkon, tm 3. Stock auf sogleich
oder 1 . April zu vermiethen . DaS HauS steht in
schöner , freier Lage , mit schöner Fernsicht. An¬
zusehen von 9 - 4 Uhr. Näheres im 4. Stock rechts .

— Gottesauerftraße 17 sst eine sehr freund¬
liche Wohnung, oh»e Vis - L-ris ,

' von 4 Zimmern
nebst Zubehör, mit Gaseinrtchtung versehen , auf
1. April zu vermiethen . Näheres im 2 . Stock daselbst .

— Goethestraße 18 ist eine sehr schöne Woh¬
nung, im 3 . Stock , von 4 Zimmern , Küche» Manfa de
und ollem Zugehör auf 1. April zu vermiethen.
Näheres tm 1 . Stock oder Schillerstr . 23, Eckladen .

— Goethestraße 24 (Nmlbau) ist im 1 . Stock
des Hinterhauses eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und sonstigem Zugehör auf
sogleichzu vermiethen . Näheres im Vorderhaus,
3. Stock links. M

— Hirschstraße 2C Ecke Amalienstraße, ist eine
Wohnung tm zweiten Stock, bestehend aus 7 Zim¬
mern , Küche , Badezimmer, 3 Speicherkammern
und zwei Kellerabthetlungen , auf sofort zu ver¬
miethen. Die Wohnung wurde sich auch gut für
Bürrauzwecke eignen und kann täglich von 3—5 Uhr
Nachmittags emgesehen werden. Näheres Kaffer .
Allee 15 im Korttor .

— Jollystraße 20 gegenüber dem Archivplatz ,
ist der 1 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern , Küche.
Bad , 2 Kammern und Keller, sowie der 2. Stock
mit 5 Zimmern, Küche, Bad rc. auf 1 . April 1901
zu vermiethen . Näheres Rütrrkräße 28 im Büreau

— Katser - Allee ' 43 ist der 2. Stock von
6 schönen Zimmern undZugehör , sowie 4 Treppen
hoch eine freundliche Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör zu vermiethen . Preis billig. Näheres
im Hof rechts.

— Katsrr - Allee 63 ist der 2. Stock von
5 Zimmern , wovon eines als Badezimmer benützt
werden kann , Küche, 2 Kellern , Mansarde , Kammer
ms sogleich zu vermiethen . Zu erfragen im
1 . Stock oder Hirschstratze 98 im 1. Stock.

— Katserftratze 71 , tn nächster Nähe der
Technischen Hochschule, ist im 4. Stock eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller , und
Mansarde besonderer Verhältnisse halber auf so¬
gleich zu venntctheu. Näheres beim Hauseigen-
thümer im Bäckerladen .

66 . Saiserstraße 104 , Eingang Herren-
st'.aße , ist im 4. Stock eine Wohnung , bestehend
auS 7 Zimmern mü 2 kleinen Baluns , Bade¬
zimmer . Küche und Zugehör, aus 1. April 1901 zu
vermiethen . Näheres tm Eckladen .

— Saiserstraße 413 , 3 Treppen hoch ,
ist eine schSn« Wohnung von S Zimmern ,
Suche, Seiler» Mansarde rc. auf L. April zu
vermcetheu. TSmmtliche Zimmer vornhrraus.



— Kaiserstraß « 121 ist ei«« schöne
Wohnung von 6 oder 7 Zimmern mit Balkon ,Bad und reichlichem Zugehör auf 1 . April
zu vermiethr «. Näheres beim Eigenthümer
rm Lade« oder 2 Treppen hoch zu erfragen .

— Kaiserstraße 1« 1 , Ecke Ritterstraße, ist
der 4. Stock , bestehend aus 6 Zimmern, fämmt-
liche auf die Straße gehend , 2 Mansarden, Küche ,
Kellerräumlichkeiten rc- , auf 1. April d. I . zu ver-
miethen . Zu erfragen im 3. Stock daselbst.— Kaiserstraße 164 ist der 4. Stock von
6 Zimmern nebst Zugehör sofort oder später an
eine ruhige Familie zu vermiethen . Näheres im
2. Stock.

— Kaiserstraße »73, zwischen Ritter - und
Herrcnstraße , ist die ganze erste Etage , bestehend
aus 6 Zimmern, Küche nebst Zubehör , per sofort
oder sMer zu vermiethen . Die Wohnung wird
vollständig neu hergertchtet . Näheres im Papier¬
geschäft daselbst.

— Karl - Friedrichstraße 2 , in unmittel¬
barer Nähe des SchlvßplatzeS , ist im 3. Stock eine
Wohnung , bestehend au« 8 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen . Nä¬
heres zu erfragen Kaiserstraße 156 , 3. Stock . Ein-
zusehcn Werktags zwischen 11 und 1 Uhr.— Karl - Friedrichstraß « 21 (Eingang
Markarafeiistraße) ist der zweite Stock, bestehend
aus 5 Aimmenr nebst Zubehör, an eine einzelne
Dame oder eine kleine fülle Familie auf 1. April
d. I . oder früher zu vermiethen. Nähere« im
Bureau von Ed . Koelle.

— Karl - Frtedrichstraße 22 (Rondell¬
platz) ist im 3. Stock eine Wohnung von 4 Zim¬
mern , Alkov, Mansarde und Zugehör auf sogleich
zu vermiethen . Nähere« beim Eigenthümer.— Karlstraße 60 ist eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern und Zubehör auf 1. April zu ver¬
miethen . Zu erfragen im 8. Stock .— Körnerstraße 11 , in ruhigem, geschlossenem
Hause , ist eine schöne Balkonwohnuna, bestehend au«
5 Zimmern nebst reichlichem Zubehör, auf 1 . April
1901 zu vermiethen . Nähere« daselbst, parterre.— Körnerstraße 2» ist tm 3. Stock eine
gwäumige Wohnung von 8 Zimmern, Küche und
Mansarde sowie genügendem Zugehör sofort oder
aus später billig zu vermiethen. Näheres Ama¬
lienstraße 79 im Büreau.*5.3. Körnerstrabe 29 ist eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern mit Zugehör an eine
kleine Familie sofort oder später zu vermiethen .
Nähere« im 2< Stock.*3.2. Körner straße 3t find im Vorder¬
hause 2 Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche,Keller und Mansarde und im Seitenbau die gleiche
Wohnung ohne Mansarde auf 1. April zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Laden.

— Kriegstraße 14 ist der 4 . Stock , bestehend
au« 6 Zimmern und Zugehör , sogleich oder auf
1 . April zu vermiethen. Nähere« im 2. Stock .— Kriegstraße 14 ist im 3. Stock des Hinter¬
hauses eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zugehör sofort «der auf später zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Vorderhaus, 2. Stock .

5.5. Kriegstraße 85 ist der 3. Stock , bestehend
in 6 Zimmern sammt reichlichem Zubehör, sofort
oder auf 1. April 1901 zu vermiethen. Näheres
ebendaselbst im 2 . Stock oder bei Herrn Ere «z-
bauer , Gartrnstraße 86 ».

— Kriegstraße 89, 2 Treppe « hoch, ist
für sofort »der später eine HerrschaftSwoh -
uung von 8 großen ober 8 Zimmern , Bad ,Speisekammer und mehreren Fremdenzimmern
z« vermiethen .

— Kriegstraßelt « (Ecke der Scheffelstraße)
ist im 4. Stock rechts eine Wohnung von 5 Zimmern
(mtt Aussicht auf « Gebirge) per 1. April zu ver¬
miethen . Preis 700 Mark.*5.3 . Kronen st raßeb6 ist eine Wohnung von
2 Zimmern, Küche und Keller sofort oder 1. Aprü
zu vermiethen . Zu erfragen in der Wirthschast .— Leopoldstraße 33 ist tm Hinterhaufe eine
Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör sofort oder
später zu vermiethen . Näheres tm 8. Stock de«
Vorderhauses.

— Leopoldstraße 33 im 2. Stock ist eine schöne
Wohnung von 6 groben Zimmern, Bad , Erker,
Terrasse und Zugedör auf 1 . April 1901 zu ver¬
miethen . Näheres daselbst oder 8. Stock .*4.3. Leopoldstraße 37 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 5 Zimmer« sammt Zugehör
auf 1 . April zu vermiethen . Zu erfragen daselbst.— Martenstraße 60 ist eine freundliche
Wohnung im 2. Stock , bestehend aus 4 Zimmern,
Küche , Badezimmer, Balkon und allem Zubehör,mtt GaSetnrichtungper sofort zu vermiethen .— Marienstraße 90 ist im 1. Stock eine
Wohnung von drei großen Zimmern, Küche, Man¬
sarde , sowie Antheil an der Waschküche auf 1. April
zu vermiethen . Näheres daselbst oder Wilhelm-
straße 52, parterre.

L
— Morgenstraße 14 ist eine Mansarden-

Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
1. Aprü 1901 zu vermiethen . Zu erfragen im
2. Stock daselbst .*4.2 . Morgenstraße 25 ist eine schöne Woh¬
nung im 2. Stock von 8 Zimmern, 1 Mansarde
und Auzehör sofort oder spater und 1 Mansarden-
Wohnung von 2 Zimmern und Zugehör im 4. Stock
auf 1. April zu vermiethen . Näheres daselbst tm
1. Stock .

— Roonstraße 11 ist der 2. Stock auf sofort
»der später zu vermiethen . Derselbe besteht au«
t geräumigen, der Neuzett entsprechend ausgestatteten
Znnmern, Badezimmeru großem Vorplatz . Schönes
Fremdenzimmer im Oberstock, reichliche- Zugehör
und Garten . Dm Schlüssel zur Einsicht beliebe
man im 3 . Stock zu erbitten. Näheres Sofien-
straße 87 im 2 . Stock .

*5 .3. Rudolf straße 11 ist im Hinterhaus eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern, Küche und Keller
mf 1. April zu vermiethen . Zu erfragen daselbst
im Laden .

— Rudolfstrabe 17 ist der 2. Stock , bestehend
auS 4 Zimmern sammt Zugehör, sofort oder auf
1 April zu vermiethen . Zu erfragen Ludwig-
W lhelmstraße 9. parterre.*3 .3 . Rudolfstraße 20, parterre, sind 3 Woh¬
nungen von je 3, 2 und 1 Zimmer mit Küche und
Zugehör auf 1 . März 1901 billig zu vermt. then.
Näheres Karl-Wilhelmstr. 42 im 2. Stock (Brauerei
HSpfner).

3.2. Rüppurrerstraße 29 » ist in einem
besseren Hause eine bübsche Wohnung von 3 Zim¬
mern, Badezimmer ftmint Zugehör auf 1. April
zu vermiethen . Zu e>fragen Rüppurrerstraße 70
im 2. Stock.

— Rüppurrerstraße 56 ist tm 2 Stock
eine schöne Wohnung, bestehend aus 5 Z 'mwern
sammt dem üblichen Zugehör, sofort oder auf
1 . April 1901 zu vermiethen . Nähere« parterre.

— Rüppurrerstraße 98, 8. Stock , Ouerbau
recht- , ist eine Wohnung, bestehend au« 2 Zim¬
mern , Küche und Kellerraum , sofort zu ver¬
miethen . Näheres Kaiser - Allee 15 zu erfragen.

— Scheffelstraße 60 ist im 3 . Stock de«
Vorderhauses eine schöneWohnungvon 3 Zimmern,
Küche, Keller und Kammer, Einrichtung von Koch-
und Leuchtgas auf 1. April zu vermiethen . Näheres
parterre.

— Schillerstraße 23 ist im 4. Stock eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche sofort
oder auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im Laden .

*22 . Soften straße 39 ist in ruhigem Hause
eine freundliche Mansardenwohnung von 2 bis 3
Zimmern, Küche, 2 Kellern und sonstigem Zugehör
sofort oder später billig zu vermiethen . Nähere-
daselbst im 2 . Stock de« SettenbaueS.

— Softeuftraßr 84 ist eine Wohnung von
6 Zimmern, Bad und sonstigem Zugehör per sofort
zu vermiethen . Näheres im Laden daselbst.

— « vsienstraße 8« ist tm Seitenbau eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern und Küche aus
sofort zu vermiethen . Nähere- im 2. Stock de-
Vorderhauses links.— Sofienstraße 62 ist der 2. Stock , be¬
stehend au« 6 Zimmern, Veranda, Küche, 1 Man¬
sarde , 1 Dachkammer , 2 Kellerabtheilungen nebst
Gartenbcnützung, auf 1 . April 1901 zu vermiethen .
Einzusehen von 10 —1 Uhr. Näheres daselbst oder
tm 3 . Stock.

— Steinstraße 27 , am Lidellplatz, ist im
3. Stock des Vorderhauses eine Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör auf 1. April zu ver¬
miethen . Näheres im Baubureau.— Uhlandstrage 20 ist tm 2. Stock eine
Wohnung, bestehend aus 8 Zimmern, Küche, Keller
und Antheil an der Waschküche per 1. März 1901 zu
vermiethen . Nähere« zu erfragen Sofienstraß« 76/78
sm Bureau .

3.2. Werderstraße 59 ist eine sehr schöne
Wohnung im 3 Stock , bestehend auS 2 Zimmern,
Küche, Keller und Mansarde , auf 1. April 1901
zu vermiethen . Nähere - tm Parterre .*22 . Wtelandtstraße 18 find tm 3. Stock
2 schöne Wohnungen mit je 2 Zimmern, Küche,Keller , eine mit Mansarde, auf 1. April zu ver¬
miethen . Näheres parterre.*2.2. Wielaudtftraße 3« ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern, Küche,Keller , Mansarde , Koch- und Leuchtgas , auf 1. April
zu vermiethen . Nähere« daselbst im 2. Stock .— Winterstraße 18, nahe deim Stadtgalten ,
ist Im 2. Stock eine Wohnung von 3 Zimmer» mtt
Balkon, Küche und Keller auf 1 . März zu ver¬
miethen .

3.2. Winterstraße 34, Ecke der Marien¬
trabe , ist tm 1 . u 4. Stock je eine Wohnung von
drei nach der Straße gehenden Zimmern mit Küche
(GaS und sonstigem Z >gehör) auf 1 . April d. IS .
zu vermiethen . Näheres daselbst im 2. Stock link«.

> — Winterstraße 60 ist auf 1. Aprü eine
freundliche Mansardenwohnung von 2 oder 3 Zim¬
mern und Zubehör an ruhige Leute zu vermiethen .
Zu erfragen tm 1 . Stock daselbst.

— Zährtngerstraße 61, nächst dem Markt¬
platz , ist per 1 . April eine geräumige Settenbau¬
wohnung , 8. Stock , von 4 Zimmern . Küche und
reichlichem Zubehör an ruhige Familie zu vermiethen.
Näheres tm Bü -eau daselbst._

— Eine Parterre - Wohnung, bestehend aus vier
Zimmern, Alkov und reichlichem Zugehör, auf so¬
gleich zu vermiethen . Nähere« Karlstrabe 82 tm
2. Stock ._— Eine Wohnung non 2 Zimmer », Küche
mit Angehör ist für »8 Mark per Monat
sogleich oder später zu vrrmiethe «. Nähere «
Schwaueukraße 2« rm 2. Stock .

— Kriegstraße 24. gegenüber dem Haupt¬
bahnhof , ist der 4. Stock , bestehend aus 5 Zim¬
mer n, Badezimmer, Küche, Mansarden und
Zubehör, per 1 . April zu vermiethen . Nä¬
here« im 2. Stock .

*4.3. Eine Helle , geräumige Wohnung in herr¬
schaftlichem Hause , 1. Etage , mit Erker u. schöner
Veranda sofort oder bald billig zu vermiethen .
Näheres Gutschstraße 3, parterre._*3 .8. Verlängerte Kriegstraße 153 ist im 4. Stock
eine schöne Wohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller,
1 Stück Garten , Antheil an WaschkücheundTrocken -
speicher auf dm 1 . April zu vermiethen . Nähere«
Leopoldstraße 32, im Laden._

— Eine luftige HinterhauSwobnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Zugehör sogleich oder später
preiswerth zu vermiethen . Nähere« Kaiserstraße 167,2 Treppen hoch._

— Neubau Ecke Ranke » und Morgenstrage
sind schöne, der Neuzeit entsprechende Wohnungen
von je 2 , 3 und 4 Zimmer« sammt Zugehör auf
t . Aprü zu vermiethen ; ebenso Mansardenwohnungen
von 2 Zimmern daselbst. Zu erfragen Rüppurrer-
straße 70, 2. Sick._

— Sofort zu vermiethen und bqiehbar die
Wohnung der Bel -Etage NowackS-Anlage 11, be¬
stehend auS 8 geräumigen Zimmern, Ballon mit
Erker , Glasveranda , Vorkehrung zur Ladeein¬
richtung , Küche, Mädchenzimmer , Dienerzimmer.Mansarde, 2 Kellern , Antheil an der Waschküche ,
Wäschetrockenplatz, Garten und Kinderspielplatz .
Auf Wunsch kann Stallung und Remise , Fourage»
räume und Burschengelaß mitvermirthet werden.
Nähere - NowackS-Anlage 11 , ebener Erde , beim
Eigenthümer.

5.3. In dem gegenüber der Bontfactusktrche
sehr schön gelegenen Haus « Goethestr . 27 findnoch

zwei Wohnungen von je zwei
Zimmern , Küche re.

zu vermiethen. Näheres daselbst tm Bureau .

D — Westendstraße 13 ist die Parterre - DI Wohnung , bestehend auS 6 großen, Hellen I
> Zimmern, 3 Kellern , wenn gewünscht Vor» I
> garten, «wer ohne Mansarden, auf 1. Aprü >
> oder früher zu vermiethen . Nähere« bet I
> A. Gartenstraße 36 » oder I
I im Hause selbst. I

Eine schöne Mansardenwohnung
in feinem Hause von 2 große «, ineinander «
gehenden Zimmern » Mansarde, großer Küchemit Kochgas , mtt GlaSabschluß versehen, 2 Kellern ,Waschküche, ist auf sogleichoder später zu vermiethen .
Näh eres Gartenstraße 54 tm 8. Stock. *4.2.

An vermiethen
auf sogleich oder später eine 4 Zimmerwohnung,der Neuzeit entsprechend eingerichtet. Zu erfragennebenan. Kaiser -Allee 69 in der Wirthfchaft. —

HerrschastsioohmlU.
— Karl - Wilhelmstraße 16 ist eine

herrschaftlich eingerichtete Wohnung im 2.
Stock , bestehend auS 6 Zimmern mit Erker,Badezimmer, Küche und Zubehör, wegen Ver¬
setzung sofort oder spitter n» vermiethen .
Zu erfragen Rüppurrrr straße 70 im 2. Stock
oder dortselbst, parterre, von 8—5 Uhr.
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Herrschastswohulmg.
— Im Hardtwaldstadttheil ist die Bel-Etage

(ohne v is-L-ris ) von 7 — S .Zimmcrn, Küche,großemVorplatz, Speisekammer, Bad, 2 ClosetS»Vorder- und Hintertreppe, alles komfortabel
ausgestattet, Veranda und Garten , sowie reichem
Zugehör an Kellern und Mansarden sofort oder
später zu vermtethen . Nähere« Sofienstraße 116 ,parterre, oder Kaiserstraße 138 im 3. Stock,

ch, »I ,

/ -
^

Gartenftratze 3« K
ist im 4. Stock eine fein ausgestattete Woh
nung von b Zimmern , Balkon, Veranda m>t
reichlichem Zugehör auf den 1. März oder
1. April 1901 zu vermiethen . Näheres
Parterre. —

Mansardeu -Wohnung .
Eine auS 2 Zimmern , Küche, Speicherkammerund Keller bestehende Mansarden -Wohnung, neu

hergerichtet, ist an eine kleine, ruhige Familie au!
sofort oder später zu vermtethen . Ar erfragenRoonkraße 7 im Laden . -

SchMerstratze 2L
ist etue schön« Wohuung im 3 . Stock vonS Zimmern , Bad und Zugehör auf sogleich in
vermirtheu . Preis 826 Mark . Ebeudasrlvst
ist ein« Mausardruwohuuug mit 3 Zimmern
uebst Zugehör zu vermiethe «. Preis 330 Mk .
Nähere « zu erfrage « daselbst, parterre .

^
Malhystraße 7,

zwei Treppen hoch , ist wegen Werfttzungeine fein ausgestattete, vollständig neue Herr
schaftswohnunq von 6 Zimmern , Küche,
Badezimmer, Balkon, Veranda , Gartenantheil
nebst reichlichem Zubehör auf sofort oder
1. April zu vermiethen.

Näheres im 4. Stock daselbst «der im
Baugeschäft Ludwig Metnzer , Garten-
straße 7.

Herrs chaftS'Wohnuug .
— Per 1. April ist in der Jahustraße ein ele¬

gante« Hochparterre, enthaltend 6 große Zimmer,2 Mädchenzimmer , große Küche mit Speisekammer,Badezimmer, Trostnipetcher, Antheil an der Wasch¬
küche, Vordergartm und abgetrenntemHintergarten,
zu vermietben . Nähere« bei L . Dreundurrer ,Gartenstraße 86«.

Bier Zimmer-Wohnung
mit Balkon, in schöner Lage , ist ans 1 . April zuvermiethen.

Zu erfragen im Kontor des TagblatteS. 2.2.

Wohnungen zu vermiethen.
Georg Friedrichstraße 13, 5. Stock , eine Woh¬

nung von 3 Zimmern nebst Zugehör ;Georg-Friedrichstraße 12 , 3. und 4. Stock ,drei Wohnungm von je 3 Zimmern nebst
Zugehör ;

Georg-Friedrichstraße12, S. Stock , zwei Man¬
sardenwohnungenvon 2und 3 Ammern rc. ;

Serwigstraße 4 , 4. Stock , zwei Wohnungenvon je 9 Zimmern und Zugehör ;
Gerwigftraße 6, 1. Stock , eine Wohnung von4 Zimmern und Zugehör . —

Zu erfragen Körnnstraßr 18 im Büreau .

-
Mkelkenstraße 17

sind der Neuzeit entsprechende Wohnungen , ohnevis - L - eis , per sofort oder später zu vermiethen ,und zwar:
1. Stock 4 Zimmer sammt Zugehör»

Näheres sin Laden daselbst.» W

HerrstW -Mhimz.
— Krirgstraße 47 » , in schöner,freier Lage, ist «ine Herrschastswoh -

uung , beliebend au « 9 - >v Zimmern ,Glasveranda , Loggia , Bad u. sonstige«
reichliche« Zugehör , Ceutraldeiznng »elektrische« Licht und Gartenantheil ,zu vermiethen . Nähere « daselbst.

Goethestratze 23
ist i« 3. Stock eine schön« Wohnuug von4 Zimmer « summt Zugehör auf sofort zuvermtethen . Preis 62S Mark . Ebendaselbst
ist t« 3. Stock eine Wohnung von 3 Zimmern
sammt Zngehör auf l . Mär , zu vermiethen .
Preis S18 Mk . Nähere « z» erfragen parterre .

Herrschafts -Wohnung.
3.3 . RLvvmrerstraße 29 d ist eine elegante

Wohnung tu» 3. Stock von S Zimmern, Küche,Speisekammer» Bad und reichlichem Zugehör
per 1. April zu vermiethen . Zu erfragen da¬
selbst, parterre.

^ -

»
b 3 Per 1 . März

ist wezen Versetzung de « bisherigen MietherS
eine Wohnung von 4 sehr schönen Zimmer »
nebst Zubehör zu vermtethen . Die Wohnung
ist in ruhigem, bestem Hause gelegen und wird
daher auf ruhige Leute geschen. Näheres Goethe¬
straße 27 im Bureau .

Aas 1. April 1801
ist im 8. Stock eine schöne Wohnung von 3 Zim,
mern, Küche, Keller und Mansarde zu vermißen .
Nähere« Klauprechtstraße11, parterre.

Wohnung zu vermiethen.
Im Neubau Kaiserstraße 24

ist per 1 . April 1901 eine der Neuzeit entsprechende
Wohnung im 3 . Stock , bestehend auS b schonen,«roßen Zimmern , Balkon , Küche, Badezimmer, 2
Veranden , 2 Mansarden und 2 Kellern , billig zu
vermiethen . Näheres daselbst im 4. Stock oder
Waldstraße 13 im Büreau. —

I IIS I
D ist die herrschaftliche Wohnung im 2. Stock, I
M bestehend aus 7 Zimmern , Küche, Bad und >
> reichliche« Zubehör, sofort oder auf April zu >
> vermiethen . — >
I Nähere» daselbst oder Rüppmrerstraße 13. > Herrschaftswohnung .

*3.3. Sogleich zu vermiethen : der 2. Stock,
bestehend aus 8 Zimmern (eines mit voll¬
ständiger Badeeinrichiuvg), Balkon, Küche,2 Mansarden , 3 Kellerabrbeilungm, Haupt-und Dierrsttreppe, Antheil an der Waschküche,dem Trockenspeicher und kleinem Garten .Näderes Belforlnraß : 10, 1 . Stock.

HerrschaftSwohnung .
— Kochstraße S, imHardtwalvstadttheil ,

nächst der Kaiser -Allee , ist die Bel -Etage mit
S der Neuzeit entsprechendeingerichteten Zim¬
mern. Bad, 2 weitere« Zimmern im 4 . Stock
und sonstigem reichlichen Zugehör auf sofort»de« später zu vermiethen. Nähere « beim
SigenthümerKarlstraße 49 », 2. Stock link«. Herrschaftswohnrmgen.

- Borkstraße 3
sind der 2. Stock mit 7 Zimmern und Bad und
der 3. Stock mit S Zimmem und Bad , alles der
Neuzett entsprechend eingerichtet , auf sofort zuvermiethen . Zu erfragen varterr«.

-
Ksrlstraße 104 ,eine Treppe hoch, ist eine fein ausgestattete

HerrschaftSwohnung von 6 Zimmern, Bade¬
zimmer , Küche, Balkon, Veranda , Garten-
antheil nebst reichlichem Zugehör auf sofort
»der 1 . Ap .il zu vermiethen .

Nähere« tm 1. Stock daselbst oder Erb-
prinzenstraßr 82 im 2. Stock.

Comfortable 3 Zimmer -Wohnung
mit allem Zubehör , in ruhigem Hause, auf sofort
oder später zu vermiethen. Näheres Ostendstrahe7
rm 2 . Stock . —

Wgk . bchtt Wchnmg.
Sofienstraße 11L, 2 Stock , S Zim¬mer nebst Zugehör ( Sommcrfette ) ,Balkon , Parketdöden , Waschküche ,
Trockenplatz und Trockenspeicher ,
sofort oder später beziehbar . Nä¬
heres Sofienstr . 118 . 1. Stock . —

"
Herrslhllstswchlliillg.

In schöner, freier Lage , Mittelpunktder Stadt , ist eine elegante Bel -Etage ,bestehend au « 9 Zimmern , Speisekammer ,Bad , Erker nebst reichlichem Zubehör ,sogleich z« vermiethe ». Nähere « Fried¬
richsplatz 4 , 3 Treppen hoch , oder bei
Herr « vreunduuer , Garteustr . 3«.

Hirfchstraße 2S
ist eine schöne HintcrbauSwobnung von 2 Zimurernmit Küche und Kill r nebst Gaseimichtung auf
1. April zu vermtethen . Nähere« Vorderhaus im
1. Stock. —

^ HelmhoLtzstratze 7, h
ä gegenüber der altkatholtschen Kirche, sind auf tz^ sofort oder später zu vermiethen: die Bel - ^st Etage und der 3. Stock von je 8 , S oder p
U 10 Ammern nebst reichlichem vollständigen tz
^ Zugehör ; ferner ein Maleratelier mit oder ^st ohne Nebenzimmer . (Centralheizung.) Näheres st
^ daselbst , parterre, oder Büreau Adler straße 34. ^

Herrsch astswohnu ng
auf 1 . April d. I . zu vermiethen : Leopoldstraße 46,2. Stock, 6 Zimmer, Balkon, Veranda , Speise- und
Badezimmer nebst sonstigem reichlichen Zugehör.Zu besichtigen zwischen 10 und 1 Uhr. Näheresim 1. Stock. —

Herrschaftswohnrnrg
— Kriegstraße 129 ist eine fein auSgestatteie

Wohnung von 7 Zimmern , Badezimmer. Küche,Speisekammer , Balkon, Terrasse nebst reichem Zu¬
gehör (auf Wunsch Garten) per sogleich oder spater
billig zu vermiethen. Näheres im 1. Stock daselbst .

Hardtwaldstadttheil.
— Hlldapromrnade 4, bei der altkathol.

Kirche , ist eine Herrschaftswohnung, mit
steter Aussicht , von 10 Zimmern auf sogleich
oder später zu vermtethen . Näheres zu er¬
fragen Körnrrstraße 18, parterre , nächst der !
Kaiser- Allee. j

4 Zimmer, Küche nebst Speisekammerund üblichem
Zugehör ist wegen Versetzung auf 1 . März oder
päter zu vermiethen : Kaiser slllee 22. —

Wohnung von S Zimmern
mit Balkon und reichlichem Zugehör (Koch- und
Leuchtgas) ist Schützenstraße 59 auf 1. April billig
zu vermiethen. Die Wohnung eignet sich aut »um
Aftervermiethen , da 9 Zimmer separaten Einganghaben . *10.d.

Herrschastsumhnungen.
— Bel-Etage mit steter Aussicht , bestehend

au« 7—8 Zimmern mit feinster Ausstattung,
Centralheizung, Garten und allen Bequem¬
lichkeiten, auf sofort oder später zu vermiethen.
Näheres Hildapromenade 3, parterre.

Stiefstahlstratze
iu schönster Lage , ist eia « l1 « rruel »« tt8 -
wakonnzx von 7 Zimmern za vermirthen .
Nähere « im Parterre kaseldst .
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per Liter SO Pfg . im Faß
empfiehlt

8ek»eicker,
Weinhandlung ,

, Douglasstraße 15.
Den />anr. Zkar '/cen edertdürti-,

ckate< «oeLentttcL brAiser .

k'ür Lrsnkv
LrrtIiob ewpkoblvllon

-lvevier- VNsmpsxnvr.
V, I' l. 6nrto ä'srevut LI . - .70,
^ ,, 1-" >

t/z 7, do. ,, 1 .65.
^ 2 „ 6nrto lloiro „ 190 ,

— bol

Max fismburger ,
IIsupM »» !«

L84 » stel»«ro1» »se 184 ».

«°»Z
MW?
L L ^8 L.

L8S7N

1
« v L' tzx. Pro Mer

im Faß , empfiehlt die
^WV« tL »I »» L»ÄU>.M»»»Ls

l.«vi8 HedneiÄer,
- Touglasstraße 15

KtEpMhrmtttel
tn stets ftischcr Waare empfiehlt

Anitas Vvlln Nfnollkolxvr ,
— Drogerie , ZLHrtngerstraße bb .

Ä </s/ / «b/eme - '
,

Weingrotzhandlung ,
Größtes Lager am hiefigeit Platze von »vlknlgvlrvllvi 'lon

bsilisvkon lllkviss- untz ! ktoUknnvUnen ans allen gute« Jahr «
gängen und Lagen , als : ^ §§vhtks >sn , Lvllso , llundsvkvo ,
RUsolrgosißleo, KsisvosRumen vlo .

Reelle , billige öeäievMA. RLhattdevillMUk.
Telephon 13 «« .

»In Die
« st

von LarlsrnLo
erllpkslil«»

-I- n-» l
ZLrantirt rein , rrr 6ooourre»nprsisoll . 4 ^

8 eisrer Putz-E^Lraet
- -— — mit der Kkocke

roa Urtll . j8tnovlLV , AlvHtz kn Lnuvovor
ist der Weste.

r fiarl kug . vuNner.
KaLserstraße S« , RavlsVUhe . Fernsprecher IL2 «.

Special gesell äst
für Comptoir und Zeichenbüreaubedarf .

^ HWivit-erlkge -er Cesl- llstsvö-erBrik
von

«ss. E . ZLünlK L LKIiLilpÄt in Hannover .
Druckausträge werden prompt und billig ausgeführt .

^ »erkannt vorLllxlioNsts
tzuaHtäts -^ LlLer - Z .

^ uttlraeitkolileL Z
M VVL Sonns Lspönsnvv Ißvostal . ^üokllüli !« . kosllr

(»llvst kür OelltraUmiruusoll), — ^ . . . .
ick-k, In»«»»!! -I>«r Ott, > in«>g» viMÄm.
MÄliW , WdMMMSL>

>10 rätirlngeroti-. ,
bol der Ritterstrnsso „ ,

» 8«t»i»o1tk«i»^, 4i»Liii»ck«r, IVO 81üvtr stlN. 8.8V.—
VortN»rtlL«1« krvi von Er»- und Ledwokolgvrüvbollpor Otr. LI. 1.85.

- LoeNkrlNvl » »Io Lrsntr kür Iiiu»Loblvll.

k-vlirvs ^ LvliLLniüt; ?slsxNon 2vv.
Ovllvrlllvvrtrivdvon
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Meujaiir8 - L «oo8v ! Slvivk » » vt » XeuijuUr stvUvo Lte - muK !

Ai ^ir«88« I i « i t»kI«II «»It< ii«. A
I . IIrmx)t -Oo>vimi « u >25000 M . lOOOOO 95000

85 000 Uj(. 90 000 ° i l i'ümio 75 000 M . WM' Hiuipt-
A6>vÜW6 50000 M . , 25000 M . , 2ÜW0M , >0000 M , 5000 M .,
o , s.̂ . Osrlvxötsr Osvivo UL IO , » II« l»»» r vl »» « »»Kid »«. I^ooso
^ L o v vu M -k . vro . vre . ^ ^ Ltk ., LL I.0VSS so u . vsrssuäst »>. «!« ^ » Uai «. ullsini^ Osnsral -Vedit
in Missdaäsn . Rviodsbund : Oiro -Oonto . 2isiruo^ 12.—15 . Os>vuar 1901. — I -ovss sind suost ru dadsn in Larls -
rukv bei 11»«I silSt«, tledvlstrukso 11 , 12 . VV«zxiiL»i»n , ^Valdstrasss 29 , und s,I !on Ooossrsrksuksstsllon

Mr l .i«t« und korto SO ? kx. deikiigsn .

FHIükkSD ' pVß ' ,
I ^ abgebrannt , unerreichbare Leuchtkraft,
IM « Stück MUL. » SO

IS PEg.,
I-ovbvzfliniIsn SV ptg .

Larkriilitzr 0av8dLltzMdU
Lkaiserstraße 73 ._

Theater-Kühnen
zu Kauf und Miethe .

bsvl »s SLlASI »,
Atelier für Theatermalerei und Bühneuba «,

U» «l» i»» lr« , Herreustraße 29,
— vis-L-rrs dem Pa -mengarten.

'
Tel. 1321. Für die Tel . 1321.

MMN WUM8 - 1M
Lebensverstcherimgs-Gesellschsst,

r «u»>7Vtze»toIiarnnx »-0 ag»H»ok»rkl

ÜMlgvdvr kdSgjr,
Svkvvvlrvi'lgvks

UMmicdMN - Iclis» - KsMW
in Winterthur ,

Allgrm . Spiegelglas-Verstchermtgs-GefeU -

schast in Berlin,
iWde » VeMmiMmIIM

(Lravsportverstchrrung)
und dm

Usptuu , Verficherungs-Gesellpchast gegen
WafferlritungsschSden in Frankfurt ,

vermitteltVerstcherungsabschlüffe und ercheitt kosten¬
freie Auskunft

lull*, risxlsr,
i8 vuvrul ^kxviLt ,

Westeudstraße 1L.

U»terag «nten und AM« Mitarbeiter
— gesnckt.

einem Schlage die Rauchplage und bringt sofort Zag in jeden Schornstein, auch da ,
wo andere Systeme vergebens versucht wurden. lUSeÜntvr ILrel « A » zxck«
d » rL »« VS.

AVaUü « Kl »sa » i»n vor drehbaren Aussätzen , welche
Mt Ttlt HtTtk ftlTI naturgemäß bald verschleißen , ver¬

rußen und festrosten . Ohne bewegl. Theile . Von ersten Fachleuten als das Beste
der Welt bezeichnet. AuSführl. Prospekt mit Zeugnissen frei.

Auf Wunsch

Der Schornstein- Aufsatz und Ventilator 0 » t «» t OokI «» ««« beseitigt mit

Blrchnerri und Iustallat . . Hirschstraße 23

robe

Il ' lilttulil Hückpude
.

Feinftes Löwenbräu-
» OtlLldiON .

^skols LCiölotL.

SolLonsr
— Adlerstraße 38«

H « rrt «

jA 8 vl » L » vl » 1 t » K. 8
Ausgezeichneter Stoff Höpfner ' sche«

Lagerbier .
HVHIr . KZunniuni »» , Metzger u. Wirth .

Gleichzeitig empfehle gnteu Mittagstisch
von SV Pfg . an.

HstionsI - IÜIliÄlc.
Heute Nachmittag von L Uhr ab in - er

limisii"
, Wlbiirg.

Dienstag - eu 1. Januar LS01 , Nachmittags L Uhr ,

NsaujuLrs-I'sLvr,
großes Streich-KlmM

bei einem hochfeine « Stoff .

Hierzu ladet höflichst ein
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II . Freiburger Münstergeldlotterie .
4.1 .

L.>' !>
.-Ä > ^j§-

MDZA-i

Siokung 12 —IS. ^anuan ISVl bvstimmt .
Höchstgrwinn im günstigsten Fall drS Zusammentreffens der Prämie mit den « I Gewinn Mk. INS OOO,

„ im Falle „ „ „ « „ „ II .. ., I «»« « « «»,
In jedem Fall aber ist dir Prämie mit dem lrtztgezogrnru Loo» mindesten» „ VS OOO.

I . Hauptgewinn Mk . SO « « « . — ,
»
s

a
a

3 « «« .
» OOO —

« OOO —
loooo -

n . »» 2SV0 « .— , IO
»o

L
a

IOOO —
SOO -

IOOOO .
IOOOO -

III . , » »» 2 « 0O « — , IO « a NOO — «- » u OOO —
IOO a IOO - IOOOO -

IV . , , I « « 0 « — . » IO » SO — losoo .
ISS » a » O — — 3 » ooo .

»» so » « „ » IO — 30000 —

zusammen SoSlSOLS Gewinne mit Mk. 2S2LM,SVV »— baar.
Loose L 3.— , 1i St . 30.— Mk. empfiehlt al» beste Ehavcr

Lederhandlung u. Bankgeschäft, Hebelstr. 11/IS, Karlsruhe, bei« Rathaus .
BerkaufSstrllenr 1 . 0 »tii»ing « n , N. Stsinniani » , VUn. Wie «t«i» und Filiale» ; * . Nkatu ,

V»ol,o «rl,-l-svr«» >».
Zum 'Abschlüsse

von

Feuer - Versicherungen
für

die
kn pfevle« sich —

Llsdrüäsr Llrsob ,
BeztrkSagentur,1t<rtterstraK « >66. Televdon Nr . 82.

^ Auswahl zum Neuen« .VLL ' SP . Iadr colvff .l.
Senden Eie nur Adresse , Wir sowrt erhalten
Sie 6»V reiche , reelle Partien , auch Bilder zur
Auswahl , Lstoru », U«rlla 14 . 13.2.

_ _
— (Lltvsto nnck urössto äontsvbs I^ bsnsversiobornngs-^ nstüH

Viviäoväo 1900 : SO bis ISS "/, äse UorinalprLini«.
kreussluok « L « » t « » vvr » 1ol » arui » x » - ^ u » t » 1t

(unter bvsooäorvr Ltaatsauksiobt stvbvoäo grösste äsutsvbo RsntonunStalt) .
heidreuto beim Leitrittsaltsr reu 60 0 70 ll. 14 76 IV "/,.

ln späteren Andren wvdr infolge Viviäenavnbervvntignng.
MV « NU»»L« Iu - Larlsrnds , ^l) Zs»»»

In verkehrsreichster Lage - er Kaiserstraße (Schattenseite)
ist ei« großer , moderner «nd Heller Laden mit Lagerräume«
und Wohnung per 1. April 1SV1 zu vermiethen. dtäheres
Herreustraße 17 bei Vt8t «LI»oo8t K, s^rüb «i»«r . -

Druck und Vertag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hvfbuchhandlung, redtgtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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